Hallo, welch eine weise Voraussicht der WTG !!!!

mit dem Beginn der Traktataktion hat der Sklave wieder einmal ganz tief in die Trickkiste gelangt In den Bekanntmachungen am Freitag wurde ein dreiseitiger Brief vorgelesen: Der Inhalt: Wie wir unsere Kommunikation bei Katastrophen aufrechterhalten. "Die Zeit des Endes ist nahe, was unter anderem die besondere Aktion uns zeigt." danach wurden einige Bibelstellen zitiert, wie üblich und es wurde darauf hingewiesen, dass es noch mehr zu Naturkatastrophen kommen wird. Den Brüdern wurde ans Herz gelegt Lebensmittel auf Vorrat für mindestens drei Tage zu lagern. Ausserdem sich in einer Katastrophe beim Buchstudienleiter zu melden. Er wird für Hilfe sorgen.

So weit mein kleiner Bericht irgendwie doch komisch oder war es doch nur ein Zufall!!!??

Liebe Grüße
xxxxxx


Natürlich wird es mehr Naturkatastrophen geben. Aber man sollte den kleinen Zeugen Jehovas nicht in Angst und Schrecken  versetzen. Allerdings denke ich auch, da man kein Untergangszenarium mehr anspricht, ist das eine verdeckte Prophezeiung das es bald losgeht. Wenn der kleine ZJ es begreift, dann hat er keine Angst sondern ist voller Hoffnung.
Übrigens den Vorrat von drei Tagen, wer hat den nicht im Hause.? Das ist m. E. ein Witz. !!!! Wen will die WTG  da eventuell verschaukeln.???  Theokratische Kriegsführung den eigenen Leuten gegenüber.? 
